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Pferde im Krieg.
Starke Pferde statt Pferdestärken.

A u s s t e l l u n g s - S p e z i f i k a t i o n

2. Weltkrieg: Von 400 Divisionen der Deutschen Armee waren 
nur 40 vollmotorisiert – der Rest war teilmotorisiert oder  über-
wiegend bespannt. Insgesamt wurden rund 8 bis 10 Millionen 
Pferde für alle am Krieg beteiligten Armeen eingezogen. Damit 
war der 2. Weltkrieg eine der größten „Pferdeschlachten“ der 
Geschichte. Bis heute sind diese Dimensionen im Detail kaum 
bekannt. Grund genug, einmal näher hinzuschauen.

System:	
Umfang:
Fläche:
Exponate:

Figurinen:
Logistik:	
Aufbauzeit:
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CultureCorner  oder CultureCubes
orientiert sich an vorhandener Raumsituation
ca. 200 m2 (Corner),  ca. 500 m2  (Cubes)
bei CultureCubes bepackter Heeresfeld-
wagen (Hf 1), Transportbox für Verschiffung 
von Pferden, Militärsattel, Militär-Packsattel, 
Feldtelefon
4 lebensgroße Pferde, 2 Gespannführer
12-/40-Tonner
3 bis 4 Tage

Detail-Themeninfo anfordern: info@museum-on-tour.de


